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Nr.

P P 9 3 2 0  A r b o n
Te l e f o n : 0 7 1  4 4 0  1 8  3 0
Te l e f a x :  0 7 1  4 4 0  1 8  7 0
A u f l a g e :  1 1 ’ 5 0 0
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Lübra Apparatebau AG, 9326 Horn
Telefon 071 841 66 33, www.luebra.ch

Luftentfeuchter Wäschetrockner Klimageräte

Für das Wunschklima -
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Einsprachen Radunerareal
Wie der Presse ausführlich zu ent-
nehmen war, wurde in der Zeit
vom 20. Juli bis 8. August 2007
der Teilzonenplan und der Gestal-
tungsplan betreffend Raduner-Are-
al öffentlich aufgelegt. Innert der
gesetzlichen Frist sind insgesamt
fünf Einsprachen eingegangen.
Die Behandlung der Einsprachen
wird einige Zeit in Anspruch neh-
men. Eine Gemeindeversammlung
kann erst stattfinden, wenn sämt-
liche Einsprachen beantwortet
worden sind. Der Gemeinderat be-
dauert diese Verzögerung, wird
die Einwohnerinnen und Einwoh-
ner von Horn aber weiterhin auf
dem Laufenden halten.

Gemeindekanzlei Horn

A K T U E L L

Spitalbesuch der SVP Horn
Kürzlich gewährte Dr. med. Chris-
toph Markwalder, Leiter Abtei-
lung Forensische Medizin, der
SVP Horn einen eindrücklichen
Einblick in das vielfältige Auf-
gabengebiet des von Chefarzt
Prof. Dr. med. Thomas Sigrist –
einem ehemaligen Horner – ge-
leiteten Instituts für Rechtsme-
dizin am Kantonsspital St.Gal-
len. Die zahlreich erschienenen
Besucher erwartete ein packen-
der Vortrag, welcher die ver-
schiedenen Möglichkeiten der
Aufdeckung von Verbrechen
mit Hilfe naturwissenschaftlicher
Mittel darlegte. Nach einleiten-
den Ausführungen zu der im No-
vember bevorstehenden Volks-
abstimmung betreffend den not-
wendigen Neubau für die aus al-
len Nähten platzenden Institute
für Pathologie und Rechtsmedi-
zin, der Struktur des Institutes
sowie den Tätigkeiten der ver-
schiedenen Abteilungen erläu-
terte Dr. Markwalder anhand au-
thentischer Kriminalfälle das
Spektrum der zur Verfügung ste-
henden Mittel zur Rekonstruk-
tion von Unfällen oder Verbre-
chen, welche von der Untersu-
chung von Verletzungen an le-
benden oder verstorbenen Per-
sonen bis hin zur DNA-Analytik
oder der Toxikologie bei Vergif-
tungsfällen reichen. Das bis auf
den letzten Platz ausgebuchte
Referat von Dr. Markwalder zu
den Mitteln von «CSI Miami» in
der Realität verdankte SVP-Orts-
parteipräsident Samuel Leh-
mann schliesslich mit einem
kleinen Präsent aus dem Thur-
gau. Nach anschliessender Rück-
kehr aus dem Nachbarkanton
liess sich beim gemütlichen Bei-
sammensein im «Bad Horn», wo
die SVP Horn diesen Frühling
gegründet wurde, noch ausführ-
lich diskutieren.

Über die weiteren, bereits ge-
planten Anlässe der SVP Horn
wird der Vorstand die Mitglieder
sowie die Öffentlichkeit wieder-
um rechtzeitig orientieren.

Niels Möller, 
Vizepräsident

SVP Horn

De- facto
Gute Aussichten bei Hügli
Der Hügli-Konzern hat in konse-
quenter Umsetzung seiner lang-
fristigen Strategie im ersten
Halbjahr 2007 weitere gute Fort-
schritte erzielt und den Umsatz
um 6,4 Prozent auf 162.1 Mio.
Franken gesteigert. Der EBIT er-
höht sich um 21,2 Prozent auf
13.9 Mio. Franken, der Gewinn
um 12,3 Prozent auf 8.5 Mio.
Franken. «Die weiteren Aussich-
ten sind gut», teilt die Konzern-
leitung mit.
In Bezug auf Ertrag wurde 2006 –
nach den starken Gewinnsteige-
rungen der Vorjahre – stets als
Zwischenjahr bezeichnet, in wel-
chem hohe Markt- und Struktur-
investitionen den Gewinn senk-
ten, aber als Basis für weiteres
Wachstum dienen sollten. «Wir
können heute feststellen», be-
tont CEO Jean Gérard Villot,
«dass im 2007 diese Massnah-
men zu greifen beginnen.» Ein
für Hügli strategisch wichtiges
Ereignis war die Ende Juni 2007
erfolgte Akquisition der italieni-
schen Firma Ali-Big in Brivio.
CEO Jean Gérard Villot wirft einen
Blick in die Zukunft: «Wir rechnen
für das zweite Halbjahr mit einem
etwas stärkeren Umsatzwachs-
tum auf total rund 339 Mio. Fran-
ken, davon 9 Mio. Franken akqui-
sitionsbedingt, und erwarten bei
EBIT und Gewinn ein über dem
Vorjahr liegendes Resultat.» red.

Die Anlagen im Seepark, im Pärkli
und im Weiherareal werden oft
nicht mit der nötigen Rücksicht auf
Mensch und Umwelt benützt. Nun
will der Arboner Stadtrat mit 15
Hinweistafeln für Ordnung sorgen.

Arbon verfügt über ein ausseror-
dentlich attraktives Angebot an öf-
fentlichen Grünanlagen. «Unord-
nung, freilaufende Hunde und an-
dere Missstände» sind daher laut
Stadtrat im öffentlichen Raum der
Stadt Arbon nicht erwünscht. Dar-
über informieren ab sofort entspre-
chende Hinweistafeln bei den Zu-
gängen zu den Seeuferanlagen zwi-
schen dem Seepark und dem Hafen
sowie im Weiherareal und im Pärkli.

Rücksicht auf Mensch und Umwelt
Für den Stadtrat sind die neu auf-
gestellten Hinweistafeln laut Peter
Wenk, Leiter Abteilung Einwohner
und Sicherheit, «ein Mittel, um die
von den Gästen und der Bevölke-
rung zu erwartende Rücksicht auf
Mensch und Umwelt vermehrt
durchzusetzen». Vorerst sollen 15
Hinweisschilder die Bevölkerung
für diese Botschaft sensibilisieren.
Nach dem Inkrafttreten des neuen
Gesetzes über die Abfallbewirt-
schaftung – voraussichtlich am 1.
Januar 2008 – wird die Stadt Arbon
laut Peter Wenk alle öffentlichen

Anlagen regelmässig kontrollieren
lassen: «Wer sich nicht an die Be-
nützungsregeln hält, wird wegge-
wiesen. Im Wiederholungsfall er-
folgt eine Verzeigung, und die Kos-
ten der Stadt Arbon gehen zu Las-
ten der Verursachenden.»

Info über Leinenpflicht für Hunde
Laut Stadtammann Martin Klöti
braucht Arbon klare Spielregeln mit
verbindlichen Grenzen, die nun mit
diesen Hinweistafeln geschaffen
werden. Während auf der Vorder-
seite der Schilder auf die fünf Re-
geln hingewiesen wird, zeigt der
Stadtplan auf der Rückseite, wo
Leinenpflicht (und wie überall Auf-
nahmepflicht von Kot) für Hunde
besteht. Mit einem grünen Punkt
wird jeweils auch der entsprechen-
de Standort markiert. Mit diesen
Tafeln löst Martin Klöti gegenüber
dem Werkhof-Team ein bei Amts-
antritt gemachtes Versprechen ein;
denn Entsorgung von Hundekot ge-
hört nicht eben zu den Lieblingsbe-
schäftigungen der städtischen Mit-
arbeiter… «Wir appellieren», so Klö-
ti, «an die Eigenverantwortung von
allen und versprechen uns davon
eine Steigerung des Bewusstseins,
wie schön es bei uns eigentlich
ist.» Die Kosten von insgesamt
12 000 Franken hat der Stadtrat am
30. April bewilligt. eme

Städtische Spielregeln für die öffentlichen Freiräume

Appell zur Rücksicht

Stadtammann Martin Klöti, Werkhofchef Markus Olbrecht und Peter
Wenk, Leiter Abteilung Einwohner und Sicherheit (von links), präsentieren
die neue Hinweistafel vor dem Seeparksaal.

St.Gallerstrasse 213, 9320 Arbon,
Telefon: 071 447 40 73, e-mail: moehlsaft@moehl.ch, http://www.moehl.ch

Jetzt Aktion
Coca Cola
1,5 Liter 35 Rp. günstiger
1 Liter 15 Rp. günstiger

Nestea Lemon und Peach
1,5 Liter 30 Rp. günstiger

Valser Mineralwasser
1,5 Liter 30 Rp. günstiger
(Hauslieferdienst 20 Rp. günstiger)

1 Liter 20 Rp. günstiger
(Hauslieferdienst 10 Rp. günstiger)

Valser Viva
1 Liter 20 Rp. günstiger

Unsere jetzige Stelleninhaberin stellt sich einer neuen Heraus-
forderung. Darum suchen wir auf den 1. November 2007 oder nach
Vereinbarung eine 

Mitarbeiterin Schulverwaltung (80%)
Das Tätigkeitsfeld dieser vielfältigen Aufgabe umfasst folgende
Bereiche:
– Bearbeitung der Schülerverwaltung mittels EDV und administra-

tive Arbeiten
– Verantwortung für die Belange des Schulsekretariates, Telefon-

dienst und Empfang
– Unterstützung des Schulpflegers und der Schulleiter

Sie bringen mit:
– Abgeschlossene kaufmännische - oder gleichwertige Ausbildung
– Einige Jahre Berufserfahrung (idealerweise im Bereich Schulver-

waltung)
– Gute EDV-Kenntnisse
– Belastbarkeit und Durchsetzungsvermögen
– Gewandtheit im mündlichen und schriftlichen Ausdruck
– Einen kühlen Kopf auch in hektischen Zeiten

Wir bieten:
– Eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
– Einen modernen Arbeitsplatz
– Zeitgemässe Anstellungsbedingungen

Fühlen Sie sich angesprochen? Gerne erwarten wir Ihre Bewer-
bungsunterlagen mit Foto inklusive Angaben über Gehaltsvor-
stellungen bis 27. August 2007 an die Primarschulgemeinde Arbon,
z.Hd. Willi Kreis, Schulpfleger, Schlossgasse 4, 9320 Arbon
(willi.kreis@psgarbon.ch). Die jetzige Stelleninhaberin, Heidi Keller
(Tel. 071 447 15 50), oder Willi Kreis, Schulpfleger (Tel. 071 447 15 53)
stehen für Auskünfte gerne zur Verfügung.

Wir sind ein führendes Unternehmen in der Herstellung von Präzisions-
schleifmaschinen. Für unsere Elektromontage suchen wir per sofort oder
nach Übereinkunft einen initiativen

Automatiker

Wenn Sie eine längerfristige Herausforderung suchen, senden Sie bitte
Ihre Bewerbungsunterlagen an Herrn Bruno Schmucki. Er steht Ihnen
auch für weitere Auskünfte zur Verfügung.
Direktwahl: 071 242 92 93 oder E-Mail: bruno.schmucki@kellenberger.net

www.kellenberger.net

L. Kellenberger & Co. AG Heiligkreuzstr. 28 Telefon  071 242 91 11
CH-9009 St.Gallen Postfach 74 Telefax  071 242 92 22

Die Tätigkeit umfasst:
• Elektroschränke verdrahten
• Inbetriebnahme von CNC-

Rundschleifmaschinen
• System- und Funktionstest

Wir bieten:
• produktespezifische Vorberei-

tung auf die Aufgabe
• interessante Tätigkeit in einem

flexiblen Team
• zeitgemässe Lohn- und Sozial-

leistungen
• gleitende Arbeitszeit

Wir erwarten:
• abgeschlossene Berufslehre als

Automatiker, Elektromechaniker
oder Elektromonteur

• gute Kenntnisse auf dem Gebiet
der Hydraulik, Pneumatik, 
Elektrik und Elektronik

• Kenntnisse von 
CNC-Steuerungen

• Selbständigkeit 
und Zuverlässigkeit

Ein Abonnement für die 
Arboner Kleinkunst-
abende; das leiste ich mir! 

Für sechs Vorstellungen ist
ein Platz reserviert, und ich 
kann meine Freunde schi-
cken, wenn ich verhindert
bin. 

Verlangen Sie mehr Infor-
mationen über die einzelnen
Vorstellungen oder bestellen
Sie direkt ein Abonnement
bei

Kultur läbt
Alemannenstrasse 19
9320 Arbon 

oder  

kulturlaebt@bluemail.ch

www.kulturlaebt.ch

Ein Abonnement für die
Arboner Kleinkunst-
abende; das leiste ich mir!

Für sechs Vorstellungen ist
ein Platz reserviert, und ich
kann meine Freunde schi-
cken, wenn ich verhindert
bin.

Verlangen Sie mehr Infor-
mationen über die einzelnen
Vorstellungen oder bestellen
Sie direkt ein Abonnement
bei

Kultur läbt
Alemannenstrasse 19
9320 Arbon

oder

kulturlaebt@bluemail.ch

www.kulturlaebt.ch

Alle Fächer und Stufen

Einzeln und Gruppen

Lerntechnik-/ Ferienkurse

Eintritt jederzeit

Tel. 071 364 22 22  
www.studienkreis.ch

St. Gallen – Herisau – Frauenfeld - 
Rapperswil - Schaffhausen - Arbon

studienkreis

NACHHILFE

• Teppiche • Bodenbeläge • Parkett

Urs Jutz, 9320 Arbon
Tel. 071 446 55 35

www.jutz.ch

Wir erfüllen
Ihre Bodenwünsche!

Verlege Service
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Zivilstandsnachrichten Arbon vom 1. bis 31. Mai
Geburten
In Arbon TG:
28. Mele, Lean Emanuel, Sohn des
Mele, Jorga Josef, von Nesslau-
Krummenau, Nesslau SG, und der
Mele, Katja, von Arbon und Nesslau-
Krummenau, Nesslau SG, in Arbon.
in St. Gallen:
03. Massüger, Chiara, Tochter der
Massüger, Daniela, von Nufenen
GR, und des Schnyder, Sacha, von
Schübelbach SZ, in Arbon.
05. Bekiri, Alejna, Tochter des Beki-
ri, Arjan, mazedonischer Staatsan-
gehöriger, und der Bekiri geb. Jusu-
fi, Lejlja, mazedonische Staatsange-
hörige, in Arbon.
10. Mazzini, Luana, Tochter des
Mazzini, Franco, italienischer Staats-
angehöriger, und der Mazzini geb.
Sorbello, Maria, italienische Staats-
angehörige, in Arbon.
18. Mataj, Vanesa, Tochter des Ma-
taj, Kreshnik, serbisch-montenegri-
nischer Staatsangehöriger, und der
Mataj geb. Elezi, Lendita, serbisch-
montenegrinische Staatsangehöri-
ge, in Arbon.
28. Türkcan, Kerem, Sohn des Türk-
can, Mustafa, türkischer Staatsange-
höriger, und der Türkcan, Esra, tür-
kische Staatsangehörige, in Arbon.
25. Strässle, Alessia Sarah, Tochter
des Strässle, Emanuel Raphael, von
Lütisburg SG, und der Strässle, Da-
niela Franziska Maria, von Lütis-
burg SG und Uesslingen-Buch TG,
in Arbon.
26. Fetai, Selime, Tochter des Fetai,
Nadir, mazedonischer Staatsange-
höriger, und der Fetai geb. Rama-
dani, Medisire, mazedonische Staats-
angehörige, in Arbon.
in Steinach SG:
16. Eismann, Finn Elia, Sohn der
Eismann, Grit, deutsche Staatsan-
gehörige, und des Roth, Joachim
Arnfried, deutscher Staatsangehöri-
ger, in Arbon.
Trauungen
in Arbon TG getraut:
04. Brühlmann, Philipp Emanuel,
von Amriswil TG, in Arbon, und Blu-
mer, Linda, von Engi GL, in Arbon.
05. Di Maggio, Sandro Salvatore,
von Weinfelden TG, in Arbon, und
Vellone, Nadia, italienische Staats-
angehörige, in Arbon.
07. Iten, Philipp Albert, von Zug ZG,
in Arbon, und Mitrovic, Lepa, von
Arbon, in Arbon.
11. Pingelli, Gabriele, von Signau
BE, in Arbon, und Hofstetter, Simone
Nicole, von Wildhaus SG, in Arbon.

14. Klingler, Karl Benno, von Häg-
genschwil SG, in Arbon, und Leuten-
egger, Désirée, von Bussnang TG,
in Arbon.
18. Diezi, Dominik Michael, von
Thal SG, in Arbon, und Scheinert,
Juliane, deutsche Staatsangehörige,
in Dornach SO.
25. Batjari, Sadat, von Arbon, in Ar-
bon, und Rama, Anita, serbisch-
montenegrinische Staatsangehöri-
ge, in Arbon.
in Rorschach SG getraut:
09. Bührer, Martin Fabian Simon,
von Winterthur ZH, Bibern SH und
Hofen SH, in Arbon, und Rochira,
Carmela Rita, von Waldkirch-Bern-
hardzell SG, in Arbon.
in Zürich ZH getraut:
11. Ansorge, Ulrich, deutscher
Staatsangehöriger, in Zürich ZH,
und Dolder Milena, von Bürglen TG,
in Arbon.
in Gottlieben TG getraut:
16. Dischler, Lukas, von St. Gallen-
Tablat SG, in Arbon, und Grössl, Ka-
tharina Anna, von Balgach SG, Wid-
nau SG, in Arbon.
Todesfälle
in Arbon gestorben:
06. Kohn, Hans Joachim Georg,
geb. 1926, deutscher Staatsange-
höriger, in Arbon.
14. Heller geb. Melliger, Bertha, geb.
1914, von Mur AG und Schwyz SZ, in
Arbon, Witwe des Heller, Walter.
17. Wick geb. Gehweiler, Luise,
geb. 1909, von Niederbüren SG, in
Rorschach SG mit Aufenthalt in Ar-
bon. Witwe des Wick, Othmar.
25. Osmanovic geb. Ajdarovic, Hajri-
ja, geb. 1939, serbisch-montenegri-
nische Staatsangehörige, in Arbon,
Ehefrau des Osmanovic, Redzep.
30. Egle geb. Inauen, Josefina Ag-
nes, geb. 1929, von Wildhaus SG, in
Arbon, Witwe des Egle, Anton Walter.
in Egnach TG gestorben:
01. Kramer, Hedwig, geb. 1915, von
Weingarten-Lommis TG, in Arbon.
19. D’Agostini, Margot, geb. 1938,
italienische Staatsangehörige, in
Arbon, mit Aufenthalt in Egnach TG.
in Münsterlingen TG gestorben:
17. Gloor geb. Balmer, Priska Ma-
rie, geb. 1940, von Birrwil AG, in Ar-
bon, Witwe des Gloor, Heinrich.
19. Siebenmann, Walter, geb. 1921,
von Aarau AG, in Arbon, Ehemann
der Siebenmann geb. Brunner, Anna.
28. Klaus geb. Schmidt, Herta Lise-
lotte, geb. 1923, von Kreuzlingen
TG, in Arbon.
29. Hoffmann, Friedrich, geb. 1921,

von Arbon, in Arbon, Ehemann der
Hoffmann geb. Lauper, Berta.
in St. Gallen gestorben:
20. Schlappritzi, Beat, geb. 1949,
von Arbon, in Arbon, Ehemann der
Schlappritzi geb. Strassmann, Elisa-
beth Ida.
in Santo Domingo / Dominikani-
sche Republik gestorben:
10. Sackmann, Renato Ernesto, geb.
1942, von Arbon, in Arbon, Ehemann
der Sackmann geb. Sarite, Maribel,
in der dominikanischen Republik.
in Zürich gestorben:
31. Pfändler, Roland, geb. 1946,
von Schwanden GL, in Arbon, Ehe-
mann der Pfändler geb. Spiess, Bri-
gitta Maria.

Vom 1. bis 30. Juni 2007
Geburten
in St.Gallen:
11. Tanner, Elena, Tochter des Tan-
ner, Urs, von Appenzell AI, und der
Tanner, Natalie, von Appenzell AI
und Näfels GL, in Arbon.
11. Tanner, Fabienne, Tochter des
Tanner, Urs, von Appenzell AI, und
der Tanner, Natalie, von Appenzell
AI und Näfels GL, in Arbon.
14. Memeti, Alinda, Tochter des Me-
meti, Sevdail, serbisch-montenegri-
nischer Staatsangehöriger, in Arbon
TG, und der Memeti, Sherife, ser-
bisch-montenegrinische Staatsan-
gehörige, in Arbon.
28. Widmer, Aliya, Tochter der Wid-
mer, Miriam, von Hausen AG, und
des Mäder, Remo, von Mörschwil
SG, in Arbon.
in Münsterlingen TG:
23. Steiner, Marlon, Sohn des Stei-
ner, Christoph, von Sumiswald BE
und Niederglatt ZH, und der Steiner,
Meret, von Saanen BE, Sumiswald
BE und Niederglatt ZH, in Arbon.
in Zürich:
26. Deflorin, Andrea Marcus, Sohn
der Deflorin, Janine, von Disentis/
Mustér GR, in Arbon.
Nachtrag März
21. Canoski, Hana, Tochter des Ca-
noski, Alce, mazedonischer Staats-
angehöriger, und der Canoska, Zuh-
ra, mazedonische Staatsangehöri-
ge, in Arbon.
Nachtrag April – in Münsterlingen:
21. Shala, Leona, Tochter des Sha-
la, Uke, serbisch-montenegrinischer
Staatsangehöriger, und der Shala geb.
Tolaj, Deshire, serbisch-montenegrini-
sche Staatsangehörige, in Arbon.
Trauungen
in Arbon getraut:
01. Tännler, Patrick, von Meiringen

BE, in Arbon, und Koch, Sabrina,
von Sommeri TG, in Arbon.
09. Bischoff, Remo Peter Bruno,
von Tübach SG und Berg SG, in Ar-
bon, und Lenherr, Brigitte, von
Gams SG, in Arbon.
09. Peiker, Pascal Alfred, österrei-
chischer Staatsangehöriger, in Ar-
bon, und Cefola, Catia, von Arbon,
in Arbon.
in Roggwil TG getraut:
15. Cosi, Massimo, italienischer
Staatsangehöriger, in Arbon, und
d’Amico, Kathrin, italienische
Staatsangehörige, in Arbon. 
22. Huber, Patrick Paul, von Eggers-
riet SG, in Arbon, und Ciani, Con-
cetta, italienische Staatsangehöri-
ge, in Arbon.
in Steinach SG getraut:
29. Atalay, Emre, von Steinach SG,
in Steinach SG, und Özcelebi, Dila-
ra, von Arbon, in Arbon.
Todesfälle
in Arbon gestorben:
02. Betschart geb. Fracheboud, Ma-
rie Sylvie Emma, geb. 1918, von
Muotathal SZ, in Steinach SG, mit
Aufenthalt in Arbon, Witwe des
Betschart, Josef Heinrich.
14. Blust geb. Mösch, Emma Lina,
geb. 1918, von Arbon, in Arbon TG,
Witwe des Blust, Max.
21. Hug, Josef, geb. 1933, von Uzwil
SG, in Arbon, Ehemann der Hug
geb. Hoch, Brigitte.
22. Pirabakaran, Thuraisingam,
geb. 1962, srilankischer Staatsan-
gehöriger, in Arbon, Ehemann der
Pirabakaran geb. Kathiravetpillai,
Thavaththalaivy.
in Egnach TG gestorben:
05. Bühler geb. Lüthi, Irma Fanny,
geb. 1919, von Hombrechtikon ZH,
in Arbon, mit Aufenthalt in Egnach
TG, Witwe des Bühler, Adolf.
in Frauenfeld TG gestorben:
10. Vaugne geb. Wenger, Gretli,
geb. 1919, von Le Cerneuz-Pequi-
gnot NE, in Arbon, Witwe des Vau-
gne, André-Joseph.
in Münsterlingen TG gestorben:
07. Domeisen geb. Zuberbühler, Ger-
trud, geb. 1915, von Eschenbach SG,
in Arbon, Witwe des Domeisen, Emil.
in Zürich ZH gestorben:
10. Bodenmann, Peter, geb. 1944,
von Urnäsch AR, in Arbon.

Es ist möglich, dass diese Zivil-
standsnachrichten nicht vollstän-
dig sind, da die betroffenen Perso-
nen aus datenschutzrechtlichen
Gründen auf eine Veröffentlichung
verzichten können.

A L LTA G

Papiersammlung in Horn
Die nächste Altpapiersammlung
findet in Horn am Mittwoch,  22.
August, statt. Das Altpapier muss
spätestens um 8 Uhr bereit lie-
gen. Die Altpapiersammlung wird
von der Primarschule Horn orga-
nisiert. Zu Beachten gibt es bei
der Sammlung folgende Regeln:
– Altpapier gut sichtbar am

Strassenrand deponieren
– Nicht zu schwere Bündel ma-

chen
– Gut bündeln, keine Säcke/

Schachteln!
– Kein Fremdmaterial (Plastik,

Metallklammern, Plastikkleber,
Stoffbuchdeckel etc.)

Infos unter Tel. 071 841 10 01
(Primarschule Horn, Thomas All-
mann). Primarschule Horn

Primarschulgemeinde Arbon entwickelt neues Leitbild

Nicht nur Worthülsen
Das neue Leitbild der Primarschul-
gemeinde Arbon beinhaltet nicht
nur abgedroschene Worthülsen.
Vielmehr sind darin auch kritische
Thesen wie die Elternmitwirkung
oder ein Sponsoring aufgelistet.
Präsident Konradin Fischer will die
Grundsätze umsetzen und Leitge-
danken rollend weiterführen. 

Für einen Zeithorizont von fünf bis
zehn Jahren mit rollender Überar-
beitung hat eine Arbeitsgruppe mit
der Schulbehörde, Schulleitungen,
Schulpfleger und Lehrkraft unter der
Leitung des erfahrenen Moderators
René Meier an einem Klausurwo-
chenende im vergangenen Herbst
ein Leitbild für die Primarschulge-
meinde (PSG) Arbon erarbeitet. Die-
ses wurde von der Behörde am 4.
Januar dieses Jahres verabschiedet. 

Leitbild mit fünf Kapiteln
Die Leitgedanken der PSG Arbon
umfassen fünf Kapitel, die allge-
meinen Grundsätzen, der Führung
und Organisation, der Zusammen-

arbeit, der Kommunikation und In-
formation, dem Schulprofil und
dem sozialen Auftrag sowie den
Finanzen gewidmet sind. Mit einer
– teilweise ehrgeizigen – Terminpla-
nung sollen die Strukturen der PSG
Arbon weiter verbessert werden.
Bis Ende Jahr werden laut Schulprä-
sident Konradin Fischer konkrete
Umsetzungen erwartet. 

Neues Kommunikationskonzept
Es sind verschiedene Punkte im
Leitbild, die besondere Aufmerk-
samkeit erregen. So sind die Füh-
rung und Leitung der Schule aufge-
teilt in eine strategische (Behörde)
und operative (Schulleitung) Ver-
antwortung. Im Bergli- und Sta-
cherholzschulhaus sollen eigene
Profile entwickelt werden, und an-
gestrebt wird die Pflege und Opti-
mierung der Zusammenarbeit mit
der Öffentlichkeit, Eltern, Mitarbei-
tenden und Körperschaften. Dazu
soll auch ein – längst fälliges –
neues K0mmunikationskonzept er-
arbeitet und verabschiedet werden.

Aus dem Stadthaus Arbon
«EURO 08»: Partner für das Vor-
projekt zum Public-Viewing ge-
funden
Das Auswahlverfahren der Aus-
schreibung für das Public-Vie-
wing zur «EURO 08» ist been-
det. Die Stadt Arbon hat als
Partner für die Planung und
Durchführung des Public-Vie-
wing die Agentur Ming aus Zü-
rich mit dem Projektleiter Boris
Reichardt aus Roggwil ausge-
wählt. Bis Ende Oktober 2007
wird in Absprache mit interes-
sierten Partnern (Vereine, Gast-
ronomen, Kulturschaffende) ein
Vorprojekt erarbeitet.

Stadtkanzlei Arbon

Nun turnen die Mitglieder der Frauenriege Roggwil noch motivierter und
mit zusätzlichem Elan! Der Grund dafür liegt in den neuen Leibchen, wel-
che sie Peter Roth von der Roggwiler Firma «medfit» zu verdanken haben.
Die 60 Aktivmitglieder zwischen 35 und 90 Jahren treffen sich in drei Grup-
pen, jeweils am Montag-, Dienstag- oder Mittwochabend, in Roggwil oder
Freidorf. Wer als Turnerin ebenfalls gerne in den Besitz eines schmucken
«medfit»-Leibchens gelangen möchte und Interesse am Mitturnen hat,
kann sich mit Eveline Hauser (Tel. 071 455 25 35) in Verbindung setzen.

Kündigung im Schulsekretariat
Die langjährige Mitarbeiterin Hei-
di Keller hat auf den 1. November
2007 eine neue Herausforderung
angenommen. Mit Bedauern hat
die Behörde der Primarschulge-
meinde Arbon von ihrer Kündi-
gung per 31. Oktober Kenntnis
genommen. Die Behörde bedankt
sich bei Heidi Keller für den gros-
sen und uneigennützigen Einsatz
während über zehn Jahren für die
Arboner Schulen. Diese Zeit war
von grossen Veränderungen ge-
prägt und erforderte auch vom
Schulsekretariat ein überaus
grosses Mass an Flexibilität. Die
Stelle wird in dieser Ausgabe öf-
fentlich ausgeschrieben.

Primarschulgemeinde Arbon

Mit CVP in ökologische Zukunft
Die CVP Arbon macht am Freitag,
24. August, das Gelände beim Pa-
villon am See zum Treffpunkt für
alle, die sich für ökologische Mo-
bilität interessieren und mehr
über zukunftsorientierte Fortbe-
wegungsmittel erfahren möchten.
Ab 9 bis 11 Uhr werden innovative,
umweltbewusste Fahrzeuge und
Technologien vorgestellt. Es sind
zum Beispiel Erdgas-, Hybrid-,
Ethanol-, Elektro- und Mobility-
fahrzeuge sowie Twikes, Elektro-
Bikes und Konzept-Cars zu sehen.
Dieser Anlass mit einem bunten
Rahmenprogramm (Apéro, Glücks-
rad usw.) ist ein Muss für all jene,
denen der Klimawandel nicht egal
ist. Die Bevölkerung ist zu dieser
Veranstaltung eingeladen.

«medfit» unterstützt Frauenriege Roggwil

Explizit wird im Leitbild festgehal-
ten, dass im Informationsbereich
für alle Mitarbeitenden eine auf-
gabenbezogene Bring- und Hol-
pflicht bestehe. Geprüft werden
auch mögliche Sprechstunden mit
dem Schulpräsidenten, und die in-
stitutionalisierte Elternmitwirkung
(der Fall Beatrix Müller lässt grüs-
sen…) ist aus Sicht der Schulbehör-
de ebenfalls ein grosses Bedürfnis.
Dazu räumt Schulpräsident Kon-
radin Fischer allerdings ein, dass
das weitere Vorgehen in diesem
Bereich in einem längeren Zeithori-
zont zu betrachten sei. 

Gesucht wird «guter Mittelweg»
Was die Schulbehörde weiter an-
strebt, ist ein gezieltes Controlling
bei den Finanzen. Dadurch könnten
die Zusammenhänge von Leistung
und Kosten sowie die Wirkung ein-
zelner Bereiche überwacht und mit
den Kennzahlen ähnlich gelagerter
Gemeinden verglichen werden. Der
Erfahrungsaustausch mit anderen
Schulgemeinden ist ein weiteres
Thema, und die Prüfung neuer
Wege von Mitfinanzierungen in Ni-
schen – sprich Sponsoring – erfor-
dert ebenfalls viel Fingerspitzen-
gefühl. «Wir suchen einen guten
Mittelweg», betont Konradin Fi-
scher, und dies gilt wohl nicht nur
für das Sponsoring… eme



geben oder Daten per Mail direkt an
die entsprechenden computerge-
steuerten Maschinen übermittelt
werden. «Diese Möglichkeit», so
Fecker, «erspart uns unnötige Admi-
nistrativaufwände sowie Transporte,
da das Holz direkt auf die Baustelle
geliefert wird.» Die Bearbeitung mit
CNC-gesteuerten Maschinen erhöhe
nochmals die Passgenauigkeit am
Bau, steigere die Kundenzufrieden-
heit und senke die Betriebskosten.

Der Massstab für Kompetenz
«Kosten senken konnten wir», er-
klärt Achill Fecker, «weil mit der
Fremdbearbeitung ein gewichtiger
Teil der Arbeiten ausgelagert und da-
durch Transport- und Personalkosten
eingespart wurden.» Dies war jedoch
nicht mit Entlassungen verbunden –
im Gegenteil: Fecker Holzbau konnte
zusätzlich zwei gelernte Zimmerleute
fest anstellen. Zusammen mit drei
qualifizierten Aushilfen sind derzeit
bei Fecker Holzbau neun motivierte
Mitarbeiter (plus Chef und Buchhal-
tung) beschäftigt. «Uns ist es», pro-
pagiert Fecker, «dank ‹einfacher› und
doch komplexer Kumulation ver-
schiedener Strategien möglich, in-
nert kurzer Zeit Unmögliches möglich
zu machen.» Die Gründe dafür liegen
nicht zuletzt in einer erfolgreichen
und langjährigen Zusammenarbeit
mit kompetenten regionalen Part-
nern sowie dem ständigen Optimie-
ren verschiedener Arbeitsabläufe
und -ausführungen: «Wir sehen mit
grosser Motivation und Tatendrang
in die Zukunft und freuen uns über
einen ständig wachsenden Kunden-
stamm. Wer weiss – vielleicht dürfen
wir auch Ihnen bald einen interes-
santen Vorschlag für einen Neu- oder
Umbau unterbreiten…» red.

Fecker Holzbau setzt auf computergesteuertes Holzbauprogramm

Für Zukunft gerüstet
Mit der Einführung eines speziell
für den Holzbau entwickelten Kon-
struktions- und Planungsprogram-
mes ist das Arboner Unternehmen
Fecker Holzbau für die Zukunft ge-
rüstet. Die Holzbearbeitung mit
CNC-gesteuerten Maschinen erhöht
die Passgenauigkeit am Bau noch-
mals, steigert die Kundenzufrie-
denheit weiter und senkt Kosten.

Seit 1998 behauptet sich Fecker
Holzbau erfolgreich auf einem
schwierigen Markt. Dies hängt vor
allem damit zusammen, dass Achill
Fecker frühzeitig erkannt hat, dass
Neuerungen (bei Halbfabrikaten,
Maschinen und technischen Produk-
ten) die Arbeit im administrativen
Bereich und auch auf Baustellen ra-
tioneller und einfacher machen. «Ei-
nen Meilenstein», so erläutert Achill
Fecker, «haben wir mit der Einfüh-
rung eines mittlerweile ausgereiften
Konstruktions- und Planungspro-
grammes gesetzt.» Dadurch konnte
das innovative Unternehmen seine
Firmenstruktur innerhalb kurzer Zeit
erfolgreich anpassen. So entstehen
heute Konstruktionen mit Beklei-
dungen nicht mehr am Reissbrett,
sondern direkt am Computer. Das
speziell für den Holzbau entwickelte
Programm ermöglicht weiterhin
zweidimensionales Zeichnen, jedoch
mit der Möglichkeit, die Zeichnun-
gen zu einem dreidimensionalen
Bild zusammenzufügen. «Noch inte-
ressanter ist aber», so Achill Fecker,
«dass auch direkt konstruiert wer-
den kann.» Das Programm fertigt
aus den eingegebenen Daten sozu-
sagen selbstständig die entspre-
chenden Zeichnungen. Zudem kön-
nen, wenn das Projekt einmal kon-
struiert ist, sämtliche Listen ausge-

GEWERBE  THURGAU OBERER  BODENSEE

Fecker Holzbau an der
Pündtstrasse in Arbon
(oben) beschäftigt heu-
te ein knappes Dutzend
Mitarbeiter und ist mit
einem speziell für den
Holzbau entwickelten
Programm in der Lage,
am Computer dreidi-
mensionale Konstruk-
tionen (links) zu ent-
werfen.

<<wir bauen für sie -<<wir bauen für sie -
das ganze jahr>>das ganze jahr>>

Bettwaren Okle
• Daunenduvets
• Pfulmen
• Kissen
• Hirsekissen
• Nackenkissen

• Bettwäsche
• Fixleintücher
in grosser Auswahl

Eigene

Bettfedern-Reinigung
Walhallastrasse 1, 9320 Arbon
Tel. 071 446 16 36 · Fax 071 477 23 27

Umfassende Beratung 
für Ihr Eigenheim.

Raiffeisenbank Roggwil TG
www.raiffeisen.ch

held mode • In der Altstadt • 9320 Arbon
Tel. 071 446 18 62 • Fax 071 446 18 72

www.heldmode.ch
Inhaber: Herbert Kuser

Erste Herbst-
Neuheiten sind
eingetroffen!

St.Gallerstrasse 10, 9320 Arbon
Telefon 071 446 00 07

RWP Rother 
Wirtschaftsprüfung & Beratung AG
St.Gallerstrasse 20, 9320 Arbon
Tel. 071 447 18 00
Fax 071 447 18 08
www.rwp.ch, info@rwp.ch

Steuerprobleme?
Wir zeigen Ihnen
Ihr Sparpotenzial.

Mitglied der Treuhand-Kammer

www.tkb.ch

Heim
vorteil!

Ich berate Sie gerne!

Yvonne Landolt

Kundenberaterin UBS Arbon

Tel. 071 447 79 40

yvonne.landolt@ubs.com

Mit dem 
richtigen 

Partner 
zum Erfolg.

St. Gallerstrasse 43, 9320 Arbon

Tel. 071 447 11 55

info@elektro-hodel.ch

www.elektro-hodel.ch

seit Åber 40 Jahren Ihr 
kompetenter Partner fÅr...

Elektroinstallationen
Telefoninstallationen

EDV Netzwerke
BeleuchtungskÄrper

Elektroinstallationen
Telefoninstallationen

EDV-Netzwerke
Beleuchtungskörper

TREUHAND- UND
STEUERBERATUNGS AG

• Buchhaltungen 9320 Arbon-Stachen
Feilen 1

Tel. 071 446 08 46
• Steuerberatungen

9200 Gossau
Wilerstrasse 1

• Revisionen Tel. 071 385 08 46

www.levag.ch

Mitglied des STV | USF

LEVAG

MUMEN
THALER

Buchhandlung
Papeterie
Töpferei

Viele Geschenkideen

Rathausgasse 6 Arbon
Tel. 071 446 12 83
Fax 071 446 79 82 

www.mumenthaler-arbon.ch

watermark-system

tel. 071 446 11 34 • fax 071 446 55 20
info@m-druck.ch • www.m-druck.ch

Exklusiv für die Schweiz!
Wasserzeichendruck

druckerei mogensen gmbh
berglistrasse 27 • 9320 arbon

Bühlhof, 9320 Arbon, Telefon 071 446 36 71

Beratung
Verkauf
Service

TEXTILREINIGUNG
Adi und Mario Giger

Romanshornerstrasse 21
9320 Arbon

Tel. 071 446 88 30

Die mit der  
persönlichen Beratung

Kleider • Teppiche • Leder • Bettfedern
eigene Schneiderei • Vorhänge

heute bringen – morgen abholen
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Für mehr Fitness und Figur
Ein neuer Nordic-Walking-Kurs
mit Helen Gehrig beginnt am
Montag, 27. August, um 19 Uhr
bei der Sekundarschule Stacher-
holz in Arbon. In fünf Lektionen
erlernt man die Technik, und ei-
ne Lektion ist der Ernährung ge-
widmet. Mit zwei Fettmessungen
während des Kurses kann der
Erfolg gemessen werden. Auch
der richtigen Pulsfrequenz wird
in Theorie und Praxis ein spe-
zielles Augenmerk geschenkt.
Nach dem Kurs besteht die Mög-
lichkeit, im Nordic-Walking-Treff
mit Gleichgesinnten wöchentlich
rund eineinhalb Stunden zu lau-
fen. Treffpunkt ist jeweils Mitt-
woch um 19 Uhr bei der Mosterei
Möhl in Stachen. – Anmeldung
und Info: Helen Gehrig, Fras-
nacht, Tel. 071 446 68 21 oder
rivers@tiscali.ch

Einbürgerungen – Hürdenlauf 
oder Sonntagsspaziergang?
Sowohl auf kantonaler wie auf
Gemeindeebene hat man sich in
den letzten Monaten intensiv mit
neuen Gesetzen zur Einbürge-
rung beschäftigt. Ein Bundesge-
richtsentscheid, welcher die Be-
gründung der Ablehnung von
Gesuchen verlangt, hat vieles in
Bewegung gesetzt. Welche Be-
dingungen müssen erfüllt sein,
um sich einbürgern zu lassen?
Wer soll und darf bestimmen?
Welche Änderungen sehen die
neuen Gesetze vor? Über ein Re-
ferendum gegen das kantonale
Einbürgerungsgesetz wird im No-
vember abgestimmt. So ist es
wichtig, sich darüber aus erster
Hand zu informieren. Die SP Ar-
bon bietet eine spannende Gele-
genheit dazu und lädt alle Inte-
ressierten am Mittwoch, 29. Au-
gust, um 19.30 Uhr ins Pflege-
heim Sonnhalde an der Reben-
strasse 57 in Arbon ein. Es dis-
kutieren unter der Leitung von
Kantonsrat Heinz Herzog: Regie-
rungsrat Dr. Claudius Graf-Schel-
ling; Dr. iur. Rechtsanwalt Hans
Munz, Kantonsrat und Präsident
der Kommission für das Einbür-
gerungsgesetz; Emil Lindenmann,
alt Kantonsrat; Veronika Merz, Vi-
zestadtammann Arbon; Christine
Schuhwerk, Stadtparlament und
neues Mitglied der Einbürge-
rungskommission Arbon. mitg.

Mit dem Mundarttrio «Heinz de
Specht» eröffnet die Landenberg-
gesellschaft Arbon «kultur läbt» ihr
Programm am 29. September. Da-
nach folgen die kulturellen Höhe-
punkte im ZiK Schlag auf Schlag.

Präsidentin Helene Bodenmann ist
erleichtert! «Kultur läbt» präsentiert
in dieser Saison ein hochkarätiges
Kulturprogramm, die umfassende
Vereinsarbeit verteilt sich auf acht
voll motivierte Vorstandsmitglieder,
und weil heuer sogar die Finanzen –
auch dank Beiträgen der Stadt Ar-
bon und des kantonalen Lotterie-
fonds – im Lot sind, ist der Fortbe-
stand dieser wichtigen Arboner Kul-
turinstitution gewährleistet.

Sponsoring für Bühnenelemente
«Wir verfügen mittlerweile über ei-
ne vereinseigene Technik mit Licht
und Ton, die von den beiden jun-
gen Simon Meier und Pascal Vogel
hervorragend betreut wird», freut
sich Helene Bodenmann. Im 250
Plätze umfassenden Saal im ZiK be-
steht damit eine ausgezeichnete In-
frastruktur, und die Präsidentin ist
guten Mutes, dass die bevorstehen-
de Aktion «Bühne» ebenfalls von
Erfolg gekrönt sein wird. Als Verant-
wortliche für das Sponsoring sucht
Barbara Fuhrer finanzkräftige Kul-
turliebhaber, die für jeweils 500
Franken eines von 16 Bühnenele-
menten erwerben können. Vielleicht
ist der Sonntagsbrunch vor der Ga-

lerie Adrian Bleisch im Rahmen der
zweiten Arboner Kulturtage vom 7.
bis 9. September eine ausgezeich-
nete Gelegenheit, die entsprechen-
den Sponsoren zu finden.

Viel Schweizer Kulturkost
Rund 200 Mitglieder von «kultur
läbt» tragen mit ihren Beiträgen da-
zu bei, dass die budgetierten Aus-
gaben von 35 000 Franken auch
heuer gedeckt werden können. Eine
wichtige Finanzspritze bilden auch
die rund 60 verkauften Abos mit re-
servierten Sitzplätzen für sechs Ver-
anstaltungen. Diese sind übertrag-
bar und werden in dieser Saison mit
einem «AboPlus» ergänzt, das auch
das hochkarätige «schmaz»-Konzert
des Schwulen Männerchors Zürich
vom Sonntag, 18. November, be-
inhaltet. Auf dem Spielplan stehen
weiter «Lieder aus der Vogelper-
spektive» von «Heinz de Specht»
am Samstag, 29. September, das
musikalische Actions-Kabarett «Lost
and Found» mit Henry Camus am
Samstag, 27. Oktober, «Pingor singt.
Benedikt Eichhorn muss begleiten.
Und Ulf» vom Samstag, 16. Februar,
ein poetisches und politisches Ka-
barett von «schön & gut» am Sams-
tag, 8. März, «Auch das noch» von
«Knuth und Tucek» am Samstag, 12.
April, sowie «a capella comedy» mit
«LaLeLu» am Samstag, 7. Juni. Eine
Stunde vor jeder Vorstellung ist die
Bar geöffnet. – Weitere Infos unter
www.kulturlaebt.ch. eme

Attraktives Programm von «kultur läbt» im ZiK

Keine Lebensgefahr

Sie freuen sich auf eine abwechslungsreiche Saison von «kultur läbt»:
(von links) Yvonne Bleisch, Stefan Weibel, Helene Bodenmann.

Die Dinge des Lebens
Mit «Les choses de la vie» von
Claude Sautet zeigt das Arboner
Kultur Cinema heute Freitag, 17.
August, um 20.30 Uhr ein stim-
mungsvolles und poetisches Me-
lodram mit den Schauspieler-
legenden Romy Schneider und
Michel Piccoli. Die Beiz ist ab
19.30 Uhr geöffnet, weitere Infos
unter www.kulturcinema.ch.

Schäfertag bei Familie Scheuss in Esserswil, Roggwil

Die Stalltüren öffnen sich

Am kommenden Wochenende laden
Walter und Gabi Scheuss auf ihrem
Biohof im Roggwiler Weiler Essers-
wil zu einem weiteren Schäfertag
ein. Zum umfassenden Programm
gehört auch eine Präsentation der
Hirtenarbeit von Border Collies.

«Mir machid d’Stalltör uf», lädt die
Esserswiler Familie Scheuss die Be-
völkerung zu einem weiteren Schä-
ferwochenende auf ihrem Biohof
ein. Morgen Samstag beginnt der
Marktbetrieb (mit 14 Anbietern) um
11 Uhr, und am Sonntag steht um
10.30 Uhr ein evangelischer Feld-
gottesdienst auf dem Programm.

Aktivitäten und Abendunterhaltung
Verschiedene Produkte vom und
ums Schaf kaufen oder sich fach-
kundig informieren lassen können
sich die Besucher des Schäfertages
morgen Samstag von 11 bis 19 Uhr.
Ab 11 Uhr wird zum Mittagessen auf
dem Biohof mit Lammspezialitäten
eingeladen. Ab 14 Uhr werden die
jungen Gäste von der Arboner Pfadi
«Arbor Felix» unterhalten, und um
15, 16.30 und 18 Uhr stellt die Fa-
milie Scheuss ihren Betrieb vor.
Zwischendurch können die Gäste
Oldtimer-Traktoren bestaunen. Die
Abendunterhaltung bestreiten das
Föhnsturmquartett Grabs und die
Jugendmusik Roggwil/Neukirch un-
ter der Leitung von Marion Züst.
Nach dem evangelischen Gottes-
dienst am Sonntag um 10.30 Uhr
mit Pfarrer Hans Ulrich Hug und

T I P P S  &  T R E N D S

dem Ten-Sing-Chor aus Arbon klingt
das Schäferwochenende beim Mit-
tagessen und gemütlichem Beisam-
mensein aus.

Vorführung mit Border Collies
Zum Bild der Schafherde in der
Landschaft gehören die Border Col-
lies als treue Helfer des Schäfers,
ohne deren unermüdliche Arbeit in
vielen Fällen die Haltung der Scha-
fe nicht möglich wäre. Der Border
Collie entstammt den ursprüng-
lichen Schafhunden im englisch-
schottischen Grenzgebiet Borders
(border = Grenze). Er ist ein Ar-
beitshund mit aussergewöhnlichen
Anlagen und Fähigkeiten und vor
allem ein ungemein nützlicher, na-
hezu unentbehrlicher Helfer der
Schafzüchter. Für seine einzigartige
Schafarbeit ist der Border Collie mit
Klugheit, Leichtführigkeit und gros-
sem Arbeitseifer ausgestattet. Die-
se Eigenschaften, zusammen mit ei-
nem liebenswürdigen, freundlichen
Wesen, zeichnen den Border Collie
vor allem aus und sind eine ständi-
ge Freude für die Menschen, die mit
ihm zusammenarbeiten. Seine Qua-
litäten und seine Begeisterung für
Arbeit sind einmalig! Um einen Bor-
der Collie in seiner Gesamtheit be-
werten zu können, muss man ihn in
freier Bewegung bei seiner Hütear-
beit gesehen haben. – So wie am
Schäfertag der Familie Scheuss in
Esserswil, wo morgen Samstag um
13.30 Uhr die Hirtenarbeit dieser
Hunde vorgestellt wird. red.

Besser hören und verstehen
Der Verein für Hörbehinderte pro
audito St.Gallen führt ab Donners-
tag, 6. September, bis zum 29. No-
vember jeweils von 9 bis 10.50
Uhr im Bildungszentrum Schloss
Arbon wieder Kurse für Menschen
mit Hörproblemen durch. Diplo-
mierte Audioagoginnen vermitteln
dabei Fähigkeiten, damit mit einer
Hörbehinderung bewusster und
kompetenter umgegangen wer-
den kann. Redegewandtheit und
Schlagfertigkeit werden gestärkt
und der Umgang mit den moder-
nen Hilfsmitteln im Alltag gelernt.
Infos und frühzeitige Anmeldung
bei pro audito, Merkurstrasse 4,
St.Gallen, Tel. 071 223 22 40, oder
Fax 071 223 35 21. Die Anmelde-
frist läuft bis zum 25. August.

Anlässlich des Schäfertages der Biofamilie Scheuss in Esserswil wird auch
die Arbeit der Border Collies als treue Helfer des Schäfers vorgestellt.
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Führung in der Fotoausstellung
Nach wie vor besuchen viele Ein-
heimische und Heimweh-Arboner
die pfiffig gestaltete Fotoausstel-
lung «Arbon in alten Ansichten
1880 – 1950» im Schloss Arbon.
Heute Freitagabend um 19.30 Uhr
bietet die Museumsgesellschaft
eine weitere öffentliche Führung
mit Hans Geisser an. Viele der
150 grossflächigen Fotografien
erinnern an die Zeit der stürmi-
schen Industrialisierung. Sie zei-
gen den Wandel des Ortsbildes
und wecken da und dort Erinne-
rungen. Der geführte Rundgang
vermittelt ernste und heitere Ge-
schichten, die manche der ausge-
stellten Bilder umranken.
Die Führung dauert zirka eine
Stunde. Eintritt: Erwachsene vier
Franken, Schüler gratis. MGA 

Grünes Licht für Saurer WerkZwei
Mit viel Lob hat das Departement
für Bau und Umwelt des Kantons
Thurgau mit seinem Entscheid Nr.
61 vom 10. August 2007 den
Richtplan Entwicklung «Saurer
WerkZwei-Schöntal»,  die  Zonen-
planänderung  «Saurer  Werk-
Zwei» sowie den Gestaltungsplan
«Saurer WerkZwei» genehmigt.
Der Entscheid bedeutet grünes
Licht für die bevorstehende,
schrittweise Überbauung des Are-
als. In seinem Entscheid schreibt
die zuständige Behörde: «Zu-
sammenfassend kann festgestellt
werden, dass die Planungsarbei-
ten von einer vertieften  Ausein-
andersetzung mit den  vielfälti-
gen Aspekten an dieser städte-
baulich exponierten Lage zeugen.
Die Planung ist beispielhaft und
bildet Grundlage für eine zu-
kunftsweisende Arealentwicklung
im Agglomerationsgebiet St.Gal-
len / Arbon – Rorschach.» Auch
das Amt für Raumentwicklung
des Kantons St.Gallen würdigt in
seiner Stellungnahme die Pla-
nung als beispielhaft. 2002 ha-
ben die Stadt Arbon und die Sau-
rer AG als Grundeigentümerin die
einmalige Chance auf dem teil-
weise brachliegenden Industrie-
areal erkannt und ein breit ange-
legtes Planungsverfahren einge-
leitet. Auf Grundlage der Testpla-
nung 2004, an der verschiedene
Akteure und auch die Gemeinde
Steinach beteiligt waren, wurde
ein Entwicklungskonzept und
darauf basierend ein Richtplan,
ein Gestaltungsplan und eine Zo-
nenplanänderung erarbeitet. Die
bevorstehende Umsetzung der
Arealentwicklung erfolgt in direk-
ter Zusammenarbeit zwischen der
Grundeigentümerin OC Oerlikon
(vertreten durch die Saurer AG
sowie die Sulzer Immobilien AG,
Winterthur) und den Gemeinden
Steinach und Arbon.

Stadtkanzlei Arbon  

Nachwuchs im Visier 
An diesem Wochenende führt der
Schwimmclub Arbon (SCA) sein
Wasserballturnier mit Badifäscht
im Schwimmbad mit Attraktionen
durch. Der SCA wird den Anlass
im gleichen Rahmen wie bisher
abhalten. Wiederum wird ein
Wasserball-«Grümpi» stattfinden,
begleitet von diversen Attraktio-
nen wie Turmspringen und Was-
serspielen. 
Am Bassinrand werden die Spä-
her des SC Arbon das Wasser-
ball-Turnier verfolgen, um allen-
falls Nachwuchs rekrutieren zu
können. Spielberechtigt sind al-
le, Gross und Klein, die gut
schwimmen können. Auf Grund
der verschiedenen Kategorien
kann ein interessantes «Grümpe-
li» erwartet werden.
Für das leibliche Wohl der Gäste
sowie der aktiven Sportler sorgt
der SC WISO. Dafür steht eine
wetterfeste Infrastruktur zur Ver-
fügung mit einer motivierten
Helferschar. Das Schwimmbad
ist für Zuschauer gratis geöffnet;
bitte den Seiteneingang beim
Seeparksaal benutzen. Die Spie-
le beginnen um 14 Uhr. Nach den
Finalspielen um 20 Uhr können
die Besucher noch gemütliche
Stunden in der Festwirtschaft
mit musikalischer Unterhaltung
verbringen. Der Schwimmclub
Arbon und der SC WISO freuen
sich auf zahlreiche Teilnehmer
und Gäste.

mitg.

d i e  z e i t u n g .
Jeden Freitag werden Sie von
uns umfassend informiert!

Experiment mit Überraschung
Die Ausstellung «L’état rochade»
von Sonja Vordermaier und Geel-
ke Gaycken in der Kunsthalle Ar-
bon ist das Resultat eines Experi-
mentes. Die beiden Künstlerinnen
bauen je ein Gebilde aus Bauma-
terialien, gebrauchten Gegenstän-
den aus dem Haushalt und der In-
dustrie sowie aus Abfallmateria-
lien. Diese können ein fiktives
Modell einer Stadt oder eine
spektakuläre, utopische Filmkulis-
se im Miniaturmassstab sein. Jede
der beiden Künstlerinnen folgt
dabei ihren Impulsen, Ideen und
Konzepten. Das Resultat wird
vom Sonntag, 19. August, um 11
Uhr (Vernissage) bis Samstag, 8.
September, um 17 Uhr (Podiums-
diskussion) zu sehen sein. Be-
grüsst werden die Gäste anläss-
lich der Vernissage durch Stadt-
ammann Martin Klöti, und Fabian
Meier führt als Kurator der Kunst-
halle Arbon in die Ausstellung ein.
Die Kunsthalle an der Graben-
strasse 6 in Arbon ist Mittwoch
und Freitag von 17 bis 19 Uhr so-
wie Samstag und Sonntag von 14
bis 17 Uhr geöffnet. Führungen
während der Öffnungszeiten sind
nach telefonischer Vereinbarung
(071 446 94 44) möglich.
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Electone-Konzert in Steinach
Am Samstag, 25. August, laden
Marco Cerbella und Isabella Pulliga
aus Arbon sowie Nadine Moser aus
Lömmenschwil von 20 bis 22 Uhr
zu einem Electone-Konzert im
Steinacher Gemeindesaal ein. Das
Programm besteht aus einer bun-
ten Mischung von Filmmusik, Klas-
sik, Jazz, Fusion und Pop. Der Ein-
tritt kostet zehn Franken für Er-
wachsene und fünf Franken für Kin-
der. Vorverkauf: Witzig Bürocenter
in Arbon, Raiffeisenbank Steinach.

Konzert mit Danny Plett
Am Mittwoch, 12. September, um
20.00 Uhr findet im Seeparksaal Ar-
bon (Saalöffnung und Abendkasse
ab 19.15 Uhr) ein Konzert mit Dan-
ny Plett statt. Der Vorverkauf läuft
im Infocenter, in der Seeapotheke
und im Witzig Bürocenter in Arbon.
Der Eintrittspreis beträgt für Er-
wachsene 20 und für Jugendliche
bis 18 Jahre 15 Franken.

Kinderfeier mit Kräutersegnung
Am Sonntag, 19. August, findet wie-
der eine Kinderfeier mit anschlies-
sender Kräutersegnung in der Ka-
tholischen Kirche Arbon statt. Treff-
punkt ist im kleinen Saal des
Pfarreizentrums, um 10.15 Uhr, wo
Kräutersträusse gebunden werden,
die anschliessend im Gottesdienst
gesegnet werden. Wenn noch Je-
mand Kräuter oder Blumen im eige-
nen Garten hat, können sie gerne
am Sonntag mitgebracht oder am
Samstag, 18. August, um 10 Uhr im
Pfarreizenter abgegeben werden.

Seniorennachmittag in Arbon
Am Mittwoch, 22. August, findet um
14 Uhr im evang. Kirchgemeinde-
haus Arbon ein Seniorennachmittag
mit dem Alphorntrio Egnach statt.
Das Alphorn weckt Heimatgefühle,
bettet uns ein in uralte Traditionen
unserer Schweizer Kultur.

Horn sucht das Superpaar
Schon bald ein Jahr lang heisst es
«bisch zwäg» an den Horner Schu-
len. In diesem Gesundheitsprojekt
geht es darum, den Kindern, den
Lehrern und den Eltern auf ver-
schiedenen Ebenen in Sachen Ge-
sundheitsbewusstsein Anstösse zu
vermitteln. So haben über das Jahr
verteilt informative, schweisstrei-
bende, aber auch gesellige Anlässe
für alle drei Zielgruppen stattgefun-
den: Kochkurse zum Thema gesun-
de Ernährung, Vorträge zum Thema
«Surfen, Gamen, Chatten», ein Hip-
Hop-Tag an der gesamten Schule,
eine Apfelwoche, ein Autowaschtag,
ein Klangweg durch das Dorf, ein
Lehrerfortbildungstag mit dem Titel
«Hast du heute schon gelebt?», um
nur einige aufzuzählen.
Das Projekt «bisch zwäg» wird nun
nach den Sommerferien mit diver-
sen Events abgeschlossen. Für El-
tern und Kinder bis zur 4. Klasse
findet deshalb am Samstag, 25.
August, ab 10 Uhr auf der Wiese
bei der evang. Kirche am See ein
ganz besonderer Spieltag statt. Im-
mer eine erwachsene Person (16
Jahre und älter) startet mit einem
Kind (bis 10 Jahre alt) zu einem
vielseitigen Spielparcours. An acht
spielerisch angelegten Posten ver-
sucht das Paar, möglichst viele
Punkte zu sammeln. Erfolgreich ist
nur, wer gut zusammenarbeitet,
denn die Aufgaben sind so gestellt,
dass auf die Mitarbeit der Kinder
viel Wert gelegt wird. Obschon die
Teilnahme gratis ist, dürfen an der
Rangverkündigung um ca. 15.30
Uhr alle einen Preis abholen. Das
Pausenkioskteam des Elternrates
betreibt eine kleine, aber feine
Festwirtschaft.

mitg.

Arbon 
Evangelische Kirchgemeinde
Amtswoche: 21. bis 25. August:
Pfrn A. Grewe, Tel. 071 446 37 47.
09.30 Uhr: Gottesdienst KiKiJu-Tag,
Pfarrer B. Wiher, Mitwirkung: Klari-
netten-Schüler-Band von Peter Dor-
ner, Sonntagsschule, Regenbogen-
Kids, Cevi Jungschar, Theatergrup-
pe, Barkeeper und Konfirmanden.
11.30 Uhr: Mittagessen. Eltern sind
(Kuchenspenden?) willkommen.
14.00 Uhr: Schluss-Event, Kollekte.

Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 18. August
17.45 Uhr: Eucharistiefeier.
19.00 Uhr: Eucharistiefeier in 
der Otmarskirche in Roggwil.
Sonntag, 19. August
10.15 Uhr: Eucharistiefeier 
mit Kräutersegnung.
10.15 Uhr: Kinderfeier im kleinen
Saal des Pfarreizentrums.

Chrischona-Gemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogamm.

Christliche Gemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.

Heilsarmee
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.

Pfingstgemeinde Posthof
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.

Christliche Gemeinde Maranatha
10.00 Uhr: Gottesdienst.

Neuapostolische Kirche
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.

Zeugen Jehovas 
Samstag, 18. August
18.30 Uhr: Vortrag «Weise handeln,
während das Ende naht».

Kirch- gang

Berg
Katholische Kirchgemeinde
10.30 Uhr: Feldgottesdienst auf
dem Rappen, musik. Begleitung
durch die MG Berg, anschl. Fest-
wirtschaft (Tel. 1600 ab 07.30 Uhr
bei zweifelhafter Witterung).

Roggwil
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Feldgottesdienst für
Klein und Gross bei Familie 
Scheuss in Esserswil mit Pfarrer
H.U. Hug, Ten-Sing-Chor, 
anschl. Festwirtschaft.
Katholische Kirchgemeinde
Jeden Dienstag und Samstag
19.00 Uhr: Gottesdienst.

Steinach
Evangelische Kirchgemeinde
Samstag, 18. August
08.00 Uhr: Ausflug auf die Reichen-
au (Treffpunkt Bahnhof Goldach).
Sonntag, 19. August
09.30 Uhr: Gottesdienst im Garten-
hof mit V. Hutter, Prädikantin.
Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 18. August
18.00 Uhr: Eucharistiefeier.
Sonntag, 19. August
09.15 Uhr: Eucharistiefeier.
19.00 Uhr: Einsegnung restauriertes
Wegkreuz im Engensberg (bei jeder
Witterung), anschl. Kaffee, Kuchen.

Horn
Evangelische Kirchgemeinde
10.00 Uhr: Ökum. Gottesdienst zum
Schuljahresbeginn, evang. Kirche.
Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 18. August
18.00 Uhr: Eucharistiefeier.
Sonntag, 19. August
10.00 Uhr: Ökum. Gottesdienst zum
Schuljahresbeginn, evang. Kirche.

V E R A N S TA LT U N G E N

Volksschiessen im «Tälisberg»
An drei Schiesstagen, je am Frei-
tag, 17. und 24. August, ab 17.00
bis ca. 21.00 Uhr auf beleuchtete
Scheiben, sowie am Samstag, 25.
August, von 08.30 bis 12.00 und
13.30 bis 16.00 Uhr, findet das be-
liebte Volksschiessen der Arboner
Sportschützen statt. Jung und Alt,
egal ob Anfänger-, Hobby- oder
Profi-Schütze, sind aufgerufen, an
diesem Schiessen teilzunehmen.
Mit dem Sportgerät auf 50 Meter
kann je ein Stich à zehn Schuss auf
Scheibe A-10 und A-5 oder mit dem
Luftgewehr auf zehn Meter ein Zeh-
ner-Stich geschossen werden. Gute
Resultate werden mit einem Kranz-
abzeichen oder einer Kranzkarte
belohnt. Elf Wanderpreise warten
auf die Gewinner in den Gruppen-
und Einzelwettkämpfen. Zudem
können je die ersten drei Rangier-
ten aller Gruppen- und Einzel-Wett-
kämpfe am Absenden vom Freitag,
21. September, in der «Tälisberg»-
Schützenstube gratis ein Raclette-
Essen à discrétion geniessen. –
Sportgeräte stehen gratis zur Ver-
fügung, und für gute Betreuung
sorgen die Aktiven. Eine Festwirt-
schaft sorgt an allen Tagen für das
leibliche Wohl.

ev.

Mu-Ki-Turnen des SVKT Arbon
Der SVKT Arbon bietet nach den
Sommerferien jeweils am Dienstag
von 10.05 bis 10.50 Uhr und Don-
nerstag von 9 bis 9.50 Uhr bei Da-
niela Di Giacinto (071 446 58 50) in
der Stacherholz-Sporthalle und
Donnerstag von 9 bis 10 Uhr bei
Christa Schaffert (071 446 00 71)
und Barbara Peterli (071 446 70 45)
in der Bergliturnhalle ein Mutter-
Kind-Turnen für Drei- und Vierjähri-
ge an. Spielen und Bewegen stehen
im Vordergrund der 50-minütigen
Lektionen. Die Lektionen sollen
den Kindern und Müttern (auch Vä-
tern) Spass an der Bewegung ma-
chen.

Feldgottesdienst in Esserswil
Am Sonntag, 19. August, um 10.30
Uhr feiert die evangelische Kirchge-
meinde Roggwil ihren Gottesdienst
im Rahmen des Schäfertags auf
dem Gelände der Familie Scheuss
in Esserswil. Nach zwei Taufen sind
Kinder und Erwachsene eingeladen,
sich auf das Thema «Voll tanken –
Energie zum Leben» einzulassen.
Musikalisch gestaltet wird die Fei-
er vom Ten-Sing-Chor Arbon. An-
schliessend steht für alle Besucher
die Festwirtschaft bereit. Ob Hitze
oder Regen, es sind genügend ge-
deckte Plätze vorhanden!

Arbon
Freitag, 17. August
ab 14.30 Uhr: Unterhaltungsnach-
mittag mit dem Duo «The Sigy’s»
im Sonnhalden-Café.
17.00 bis 21.00 Uhr: 10- und 50-
Meter-Volksschiessen im «Tälis-
berg», Sportschützen (Fortsetzung
Samstag/Sonntag, 24./25. August).
19.30 Uhr: Fotoausstellung «Arbon
in alten Ansichten 1880 – 1950» im
Schloss, Führung mit Hans Geisser.
19.30 Uhr: Volksmusik-Stubete in
der «Wirtschaft zum Bühlhof».
20.30 Uhr: Film «Les choses de la
vie», Kulturcinema, Farbgasse.
ab 22.00 Uhr: DJ Walo aus Arbon
im Cuphub-Design Kultur Café.
Samstag, 18. August
– Badifest mit Wasserballgrümpi
im Schwimmbad, Schwimmclub.
20.00 Uhr: 1. Skatenight Arbon,
anschl. Punkrock, Cuphub Café.
Sonntag, 19. August
ab 11.00 Uhr: Vernissage «L’état ro-
chade» mit Sonja Vordermaier und
Geelke Gaycken in der Kunsthalle.

Montag, 20. August
19.30 Uhr: Platzkonzert des Hand-
und Mundharmonikaclubs Roggwil,
«Wirtschaft zum Bühlhof».

Horn
Mittwoch, 22. August
ab 08.00 Uhr: Altpapiersammlung.

Steinach
Samstag, 18. August
ab 08.00 Uhr: Altpapiersammlung.

Region
Samstag/Sonntag, 18./19. August
– Die «Reblüt» wirten auf 
Schloss Dottenwil.

Vereine
Freitag, 17. August
20.00 Uhr: Hock im Hotel Park, 
Naturfreunde.
Samstag, 18. August
14.00 Uhr: «Beim Fürsten in 
Sichem», CVJM, evang. Kirche.
Samstag/Sonntag, 18./19. August
07.00 bis 13.00 Uhr: Wandergrup-
pe Frohsinn besucht Wanderung 
in Teufen/AR, Start und Ziel: 
Gemeindesaal Linde, 
Strecken: ca. 5/10/20 km.
Sonntag, 19. August
– Wissenbachschlucht, S. Moser,
071 446 16 49, Naturfreunde.
Mittwoch, 22. August
14.00 Uhr: Seniorennachmittag 
mit dem Alphorntrio Egnach 
im evang. Kirchgemeindesaal.
Donnerstag, 23. August
14.00 bis 16.00 Uhr: Spielen mit
Rosmarie Zürcher in der Ludothek
(hinter der Raiffeisenbank), 
«Forum plus minus 60».

Kinderfest in der evang. Kirche
Am Sonntag, 19. August, lädt die
evangelische Kirchgemeinde Arbon
zum zweiten Kinder- und Jugend-
Tag in der und um die Kirche auf
den Berg ein. Der Tag beginnt um
9.30 Uhr mit einem Familiengottes-
dienst mit der Jugend-Klarinetten-
band von Peter Dorner, bietet dann
für die ganze Familie Spiel, Spass,
Spannung, ein einfaches Mittages-
sen (Kuchenspenden sind willkom-
men) und endet bereits um 14 Uhr
mit einem gemeinsamen Abschluss.
Mit dabei sind Sonntagsschule, Re-
genbogenkids, Cevi-Jungschar, al-
koholfreie Bar, Theatergruppe und
KonfirmandInnen.

Treffpunkt

Privater Markt

Liegenschaften

REINIGUNGEN–UNTERHALTE Wohnun-
gen / Treppenhäuser / Fenster und
Umgebungsarbeiten A.G. Reinigungen.
Tel. 071 440 28 20 oder 079 416 42 54.

WWAALLSSEERR’’SS  MMoottoorrbboooott--  ++  SSeeggeellsscchhuullee
AArrbboonn,,  HHoorrnn  uunndd  RRoorrsscchhaacchh.. Blanca
Walser 079 698 96 52 / Max Walser
079 697 23 26.

Ich erledige für Sie ssäämmttlliicchhee  BBüürrooaarr--
bbeeiitteenn  iinnkklluussiivvee  BBuucchhhhaallttuunngg zu preis-
günstigen Konditionen – Telefon 071
450 05 33.

Reinigungsservice – sauber, günstig
und zuverlässig. Andrea Halter-Hen-
gartner, Steinach. Tel. 071 446 97 24,
Natel 079 452 73 40.

Advantis Fitness Club Kupferwiesen-
str. 4, 9320 Arbon. Tel. 071 440 15 75.
Fitness • Aerobic • Spinning • Aus-
dauer • Rückengymnastik • Kinder-
hort. Morgenfit-Abo 1 Jahr Fr. 555.–
(Fitness inkl. Aerobic und Spinning).
www.advantisfitness.ch

Restaurant Spaghetti-Beizli Kupfer-
wiesenstr. 4, Arbon. Mo–Fr Mittags-
Menü mit Vorspeise und Dessert
Fr. 14.–, sowie zur Auswahl 4 ver-
schiedene Sorten Spaghetti – Portion
Fr. 12.–. Sonntag Mittags-Menü.
Spaghetti à discretion. Wir empfehlen
uns auch für diverse Anlässe und
Feste. Tel. 071 446 86 07.

Restaurant Post Stachen, St.Gallerstr.
216, Tel. 071 446 04 44. Für den
kleinen Hunger zwischendurch Pou-
letflügeli, Schnitzelbrot, Chnobliba-
guette mit feiner Sauce. Jeden Diens-
tag Spaghettiplausch, Port. Fr. 5.–.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch; Ves-
na und Team.

AArrbboonn,,  SStt..GGaalllleerrssttrr..  1188aa.. Zu vermieten
per sofort o. n. V. 100 m2 grosse 331/2--
ZZii..--DDaacchhwwoohhnnuunngg im 5. Stock, mit Lift.
Miete Fr. 1550.– alles inkl. (alles neu)
Tel. 079 690 99 76.

FFrraassnnaacchhtt  //  AArrbboonn..  Gesucht EEiinnzzeell--
ggaarraaggeennppllaattzz für Oldtimer. Tel. 078
870 15 24.

AArrbboonn,,  GGrrüünnttaallssttrr.. Zu vermieten per
sofort o.n.V. 551/2--ZZii..--WWoohhnnuunngg im 2. OG
mit Lift. Teilw. renoviert, 2 grosse, son-
nige Balkone, WC/Bad, WC/DU, eigene
heizbare Waschküche. Ruhige, kinder-
freundliche Lage, Nähe Schule/Bus. MZ.
Fr. 1500.– exkl. NK (Eigenstumswoh-
nung, Kauf möglich) Tel. 071 446 40 15. 

Inn  SStteeiinnaacchh, Hauptstrasse 18: Zu vermie-
ten 441/2--ZZii..--DDaacchh--WWoohhnnuunngg,,  grosszügi-
ge Raumaufteilung, Essküche, geräu-
miges Badezimmer, schöne Seesicht, in
kleinem Haus. Miete: Fr. 1200.– inkl.
NK. Interessiert... Tel. 071 446 00 15.

AArrbboonn,,  SStt..GGaalllleerrssttrr..  1188cc.. Zu vermieten
per sofort o. n. V. 441/2--ZZii..--AAttttiikkaawwoohh--
nnuunngg 100 m2. Miete Fr. 1650.– alles
inkl. (alles neu) Tel. 079 690 99 76.

AArrbboonn  EEiicchheennssttrr..  4466..  Zu vermieten per
1. Sept. eine GGaarraaggee  mmiitt  WWeerrkkssttaatttt
für Fr. 120.–/Mt., sowie zwei AAuuttoo--
aabbsstteellllpplläättzzee  (hintereinander vor der
Garage) zu je Fr. 30.–/Mt. Auskunft:
Siglinde Hug Köhler, Weststr. 9,
Arbon, Tel. 071 446 94 13.

Arbon. Per 1. Nov. 07 wird eine wun-
derschöne und preiswerte 441/2--ZZii..--
WWoohhnnuunngg  frei. Umgeben von viel Natur,
ist man mit wenigen Schritten direkt
am See, die Bahn- sowie die Bushalte-
stelle und Einkaufsmöglichkeiten sind
in wenigen Minuten erreichbar. Ideale
Umgebung für Familien. Kindergarten
und Schule in nächster Nähe. Moderne
Liegenschaft mit hochwertigem Innen-
ausbau. MZ: Fr. 1200.– + 230.– HK/NK.
Garage und PP vorhanden. Auskunft/
Besichtigung: Tel. 071 447 88 66, Frau
J. Schmutz.  

«Arbon on the top». Per sofort o.n.V.
331/2--ZZii..--Attikawohnung mit sensatio-
neller Rund- und Seesicht, moderne
Liegenschaft an ruhiger Lage (See-
strasse) mit Lift, wenige Schritte zum
See, je nach Wohnungstyp verfügt
diese über 35–63 m2 Terrasse ost-
und westseitig, teilweise verglaste
Pergola, hochwertiger Ausbau mit
Parkett- sowie Plattenböden. Hohe,
leicht abgeschrägte Räume. MZ: ab
Fr. 1690.– + 210.– HK/NK, Garage und
PP vorhanden. Auskunft/Besichtigung:
Tel. 071 447 88 66, Frau J. Schmutz.

D i e  L i e g e n s c h a f t s - E x p e r t e n

Gerne verkaufen wir 
auch Ihr Haus! 
Tel. 071 446 50 50, www.fl eischmann.ch

verkauft!

Ein Partnerunternehmen von

Nothilfekurs
Start:
Dienstag, 28. Aug. 07, 19 Uhr

Anmeldung unter 079 619 0 619

Thurgauerstrasse 3, 9320 Arbon

L GächterRené

«Wällekracher» suchen Obergugger
Die aus den Steinacher «Wällebre-
cher» und den Horner «Seekracher»
zusammengesetzte Guggenmusik
«Wällekracher» sucht dringend ei-
nen Obergugger sowie weitere Mit-
glieder mit musikalischer Erfahrung
(vor allem Bläser, Instrumente teil-
weise vorhanden). Geprobt wird je-
weils dienstags von 20 bis 22 Uhr
im Steinacher Gemeindesaal. – Wei-
tere Infos bei Carmen Frieden unter
Tel. 078 727 35 65.

Berufsschulkommission erweitert
Wegen des Umzugs des Bildungs-
zentrums für Detailhandel von Ro-
manshorn nach Arbon und der
gleichzeitigen Erweiterung des Bil-
dungszentrums Arbon wird die Be-
rufsschulkommission des Bildungs-
zentrums Arbon erweitert. Der Re-
gierungsrat hat aus diesem Grund
die beiden Arboner Reto Stähli und
Arthur Stark für den Rest der Amts-
dauer 2004 bis 2008 in die Berufs-
schulkommission gewählt. Gleich-
zeitig tritt Arthur Stark als Mitglied
der Berufsschulkommission des
Bildungszentrums für Technik Frau-
enfeld zurück. ID.
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In der 384. Domino-Runde wendet
sich Sarah Aemisegger an Pirmin
Steger.

Sarah Aemisegger: Hallölä Pirmin,
du bist in Steinach aufgewachsen,
was findest du so faszinierend hier
in Steinach?
Pirmin Steger: Hallo Sarah, ich liebe
die Nähe zum See. Wann immer es
schön ist und ich Zeit habe, dann
gehe ich am liebsten in die Stein-
acher Badi. Hier treffe ich mich mit
meinen Kollegen; wir jassen, unter-
halten uns oder schlaffen einfach
ein wenig. Ich finde es hier in Stein-
ach einfach mega schön, es ist so
idyllisch, man kennt viele Leute und
der Zusammenhalt ist fantastisch.

Sarah Aemisegger: Deine drei Hob-
bys sind der FC, der Musikverein
und die Guggenmusik. Wie bringst
du das alles unter einen Hut?
Pirmin Steger: Das ist nicht immer
einfach. Ich hätte zum Beispiel am
Donnerstag Fussballtraining und
am gleichen Abend Musikprobe,
und auch am Wochenende fallen
manchmal Termine übereinander.
Dann muss man einfach Prioritäten
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Pirmin Steger im «Domino-Clinch».

setzten. Bis jetzt ist es noch immer
aufgegangen. Die Fasnacht ist im-
mer so Ende März zu Ende, und die
Fussballmeisterschaft beginnt erst
so Mitte April – also kommt das im-
mer sehr gut aneinander vorbei.

Sarah Aemisegger: Du arbeitest in
Grabs. Belastet dich die tägliche
40-Minuten-Fahrt?
Pirmin Steger: Nein, das belastet
mich nicht, denn ich kann beim
Autofahren sehr gut abschalten und
mich entspannen – gute Musik hilft
dabei. Da meine Freundin in Ober-
riet wohnt und ich sehr oft bei ihr

der Woche

Begeisternder Jazz am See

übernachte, verkürzt sich der Ar-
beitsweg auch sehr deutlich. Wenn
es einem bei der Arbeit so gut ge-
fällt wie mir, dann nimmt man auch
gern diesen Arbeitsweg auf sich.

Sarah Aemisegger: In deinem Le-
ben gibt es bestimmt viele Momen-
te, auf die du mit einem Lächeln
zurückblicken kannst. Welcher war
besonders schön?
Pirmin Steger: Ich war letzten Som-
mer mit drei Kollegen an der WM in
Deutschland. Das war eine sehr
schöne Erfahrung. Da die Schweizer
so gut abschlossen, war die Stim-
mung einfach phänomenal und es
war überwältigend, wie die Deut-
schen uns an ihrer WM behandelt
haben. In diesen Sommerferien war
ich mit meiner Freundin und sechs
Kollegen in Portugal. Wir durften
auch eine sehr schöne Woche zu-
sammen verbringen, an die ich im-
mer wieder gerne zurückdenke.

Nächste «Domino»-Gesprächspart-
nerin von Pirmin Steger ist Rahel
Zöllig aus Steinach.

Mit dem letzten «Jazz am See» hat
der Horner Kreis einen absoluten

Volltreffer gelandet! Am idyllischen
Seeufer begeisterten «Jalazz» und

«Colorblind» (Bild) zahlreiche Besu-
cher, und einmal mehr wurde dabei
das Horner Gesellschaftsleben ge-
pflegt. Eingebettet in die Ausstel-

lung «Strandgut» – den Kunstweg
am Horner Seeufer – war jedoch

«Jazz am See» nur eine von vielen
gelungenen Veranstaltungen. –

Dafür hat der Horner Kreis einen
«felix der Woche» verdient.


